
 

 

ÖSTERREICHISCHE GESELLSCHAFT BONN 

Viktor-Schnitzler-Str. 12, 53179 Bonn 

 

Einladung 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Österreichischen 

Gesellschaft Bonn,  
 

wir freuen uns, Ihnen heute wieder eine Veranstaltung im 

Pantheon anbieten zu können  

 

am Freitag, den 20. Februar 2026 - 20 Uhr 
 

Bonnpremiere  von Robert Stadlober im PANTHEON 
 

Bonnpremiere 

 

Robert Stadlober singt spielt und spricht:  "Wenn wir einmal nicht grausam 

sind, dann glauben wir gleich, wir sind gut" 

Eine Reise durch die Zeit mit Kurt Tucholsky 

Freitag, 20. Februar 2026, um 20 Uhr im Pantheon-Theater, Siegburger Str. 42, 53229 Bonn 

Es wird alles immer schlimmer, es ist schlimmer als jemals zuvor, solch schlimme Zeiten, das ist ja 

kaum noch auszuhalten. So oder so ähnlich tönt es aus allen Ecken und Winkeln. Und schlimm sind 

die Zeiten, keine Frage, aber waren sie denn je irgendwann einmal wirklich besser? Ist es nicht 

vielmehr so, dass sich der ganze Schlamassel immer und immer wiederholt? In schnelleren Kreisen 

vielleicht, aber grundsätzlich doch immer gleich? Und fehlt uns möglicherweise einfach nur die weite 

Perspektive, um diese ständig um uns wirbelnden Schlamassel, Kreise als solche zu erkennen und 

dann möglicherweise ihre Laufbahn endlich einmal zu ändern oder ihr Gekreisel gar zu unterbrechen? 

Hier kann oft die Literatur helfen und noch öfter die Musik. In unserem speziellen Falle Kurt 

Tucholskys Gedanken zum Zeitenlauf und Melodien, die sich Robert Stadlober aus dem Chaos 

Gekreisel gefangen hat und über Tucholskys bereits über hundert Jahre alte Überlegungen legt. 

Es geht um die Unmöglichkeiten des menschlichen Umgangs. In Liebesdingen wie in Dingen des 

Hasses, um die Sinnlosigkeit von Gewalt und die Hoffnungslosigkeit von Politik die sich über Gewalt 

zu vermitteln sucht. Es geht um die Sehnsucht nach einer Art richtigem Leben und um den 

immerwährenden Kampf der Vielen um ein kleines Stück vom Ganzen. Und Robert Stadlober singt, 

spricht und ruft uns ins Gedächtnis, dass sich eben so viel nicht verändert hat seit Kurt Tucholsky 

sagte: »Wenn wir einmal nicht grausam sind, dann glauben wir gleich, wir seien gut.« Bestimmt sind 

unsere Zeiten nicht wirklich schlimmer, aber besser sind sie mit Sicherheit auch nicht. 

link zum Programm auf der Pantheon-homepage: 

https://www.pantheon.de/programm/?date=2026-02-20 

robertstadlober.com/ 

www.youtube.com/watch?v=tA4JOiEwhgM 

Tickets zum ermäßigten Preis von 21 Euro verfügbar bei Vorbestellung per mail 

unter harald.kirsch@pantheon.de - Stichwort "Österreichische Gesellschaft" 

https://www.pantheon.de/programm/?date=2026-02-20
https://robertstadlober.com/
http://www.youtube.com/watch?v=tA4JOiEwhgM
mailto:harald.kirsch@pantheon.de


 

 

Für Kartenvorbestellungen melden Sie sich bitte direkt beim “Pantheon“, Herrn 

Harald Kirsch 

 

Harald.Kirsch@pantheon.de 

 
oder Tel: 0228 / 21 25 21  

 

Harald Kirsch macht das Angebot, dass die Mitglieder der Österreichischen 

Gesellschaft Bonn per Rückmeldung auf seiner E-Mail-Adresse gerne Karten zum 

ermäßigten Sonder-Preis von 21,- Euro für die Abendkassen Robert Stadlober  

20. Februar 2026 reservieren können. (Stichwort: „Österreichische Gesellschaft 

Bonn“).  

 

Wir würden uns freuen, wenn viele von Ihnen den Weg ins Pantheon fänden und wir 

nach der Vorstellung noch bei einem Glaserl zusammensitzen könnten. Bitte lassen 

Sie es mich wissen, wenn Sie teilnehmen und sich angemeldet haben, denn dann 

sorge ich dafür, dass wir einen eigenen Österreichertisch bekommen, an dem wir 

gemeinsam an der Veranstaltung teilnehmen. 

 

Herzliche Grüße 

 

Jürgen Em   
 
Dr. Jürgen Em 


